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Anlage 2 zur Studien- und Prüfungsordnung 

für den weiterbildenden Masterstudiengang 

MBA „Security and Safety Management“ 

an der Technischen Hochschule Ingolstadt 

vom 27.01.2014 in der Fassung der Änderungssatzung vom 04.04.2016 

Inhaltliche Anforderungen an den Qualifikationsnachweis unter Angabe von Qualifikationszie-

len:  

 

Bzgl. § 3 Abs. 1 SPO: 

Einschlägige qualifizierte berufspraktische Erfahrung in der inneren öffentlichen Gefahrenab-

wehr, der Konzernsicherheit, der Buisness Security und Safety, als Offizier oder Tätigkeiten 

im Kontext des Security-, Safety- sowie Public Safety- Umfeldes 

 

Tätigkeiten als eine Fach- oder Führungskraft in einer Organisation bzw. einem Unternehmen 

mit Schwerpunkt im o.g. Bereich, wie z.B. 

 

 Mitarbeit oder Führung von Projekten, die sich mit der Optimierung von Sicherheits-
prozessen beschäftigen  

 Durchführung von Sicherheitsbetrachtungen und Sicherheitstestaten  

 Sicherheitstechnische Beratung von Organisations- bzw. Unternehmensbereichen zu 
Fragen wie z.B. des Explosionsschutzes, der Betriebssicherheitsverordnung, etc. 

 Entwicklung von Standards zur Optimierung und Vereinheitlichung der Verfahrens- 
oder Anlagensicherheit  

 Gestaltung bzw. Durchführung von Schulungen  zu Sicherheitsaspekten  

 Eigenständige Tätigkeiten im Bereich der sicherheitsrelevanten Beschaffung  

 Mitarbeit an der Umsetzung von Security und Safety Anforderungen  

 

Bzgl. § 3 Abs. 2 SPO: 

Praxissemester 

 

Erstes Kennenlernen der Tätigkeit einer Fach- oder Führungskraft in einer Organisation bzw. 

einem Unternehmen mit inhaltlichem Schwerpunkt im o.g. Bereich, wie z.B. 

 

 Kennenlernen relevanter Arbeitsmethoden und -abläufe 

 Umsetzen von Planungen in Abläufe 

 Identifizieren von relevanten Strukturen und Prozessen in der Organisation bzw. im 

Unternehmen 

 Beschreiben technischer, verwaltungstechnischer oder betriebswirtschaftlicher Pro-

zesse und Abläufe 

 Eigenverantwortliches Durchführen von (Teil-)Projekten (auch im Team) 

 Selbstständiges Arbeiten in (Projekt-)Teams 

 Entwickeln interkultureller Kompetenzen im Rahmen eines Auslandsaufenthaltes oder 

eines internationalen Projektes 


